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e Der intereſſanteſte Theil der geſtrigen Stadtverord
neten ſitzung lag außerhalb der Tagesordnung und zwar vor
dem Eintritt in die letztere Bekanntlich iſt in der heute vor acht
Tagen im Cafe Monopol abgehaltenen Sitzung des Bürger
ausſchuſſes für Vorbereitung der Stadtrerordnetenwahlen von
Herrn Stadtverordneten Brinkmann die wenig erfreuliche
Mittheilung gemacht daß uns im ſtädtiſchen Haushalte in dieſem
Jahre ein Deficit von 300 ,000 Mark und im nächſten
Jahre ein noch größeres bevorſtehe Auch die Saale Zeitung
hatte dieſe Mittheilung wiedergegeben ſo wie ſie in der Ver
ſammlung gemacht worden war ohne ſelbſt auch nur ein Wort
der Betrachtung oder der Kritik hinzuzufügen Geſtern nahm
nun Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt Veranlaſſung und zwar
unter Hinweis auf einen Artikel der Saale Zeitung, die erfreu
liche Erklärung abzugeben daß wir in dieſem Jahre nicht nur
kein Deficit ſondern noch einen Ueberſchuß zu erwarten haben
auch im nächſten Jahre werde ein Deficit wenn überhaupt ſo
doch ſicher nicht in der angegebenen Höhe zu befürchten ſein
Warnm bei dieſer Erklärung der Herr Bürgermeiſter gerade
die Saale Zeitung anzog warum er ſo ſehr in die Ferne
ſchweifte wo doch das was er brauchte ihm ganz nahe lag das
hat uns einigermaßen überraſcht und iſt uns auch jetzt noch nicht
ganz klar Das was Herr Stadtverordneter Brinkmann im

Caſé Monopol mittheilte hatte er am Tage zuvor auch ſchon
in der geſchloſſenen Sitzung ausgeſprochen und ehe der geſtern
citirte Bericht in der Saale Zeitung ſtand hatte Tags zuvor
das 300,000 Mark Deficit ſchon im ſtädtiſchen Amtsblatte Parade
gemacht Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt hatte alſo zwei ihm
recht nahe liegende Anläſſe zu ſeiner Erklärung aber er ließ ſie
unbeachtet und uur der Bericht der Saale Zeitung
erſchien ihm wichtig und werthvoll genug um ihn
zur Unterlage für ſeine Erklärung zu nehmen Geſchah
das um uns eine Aufmerkſamkeit zu erweiſen ſo ſind
wir dafür außerordentlich verbunden geſchah es um uns
etwas am Zeuge zu flicken ſo iſt uns das ja tief
ſchmerzlich aber wir müſſen es mit Ergebenheit zu tragen
verſuchen Doch giebt es auch noch ein drittes Wer weiß am
Ende iſt die Saale Zeikung die alleinige Zeitungslektüre des
Herrn Bürgermeiſters ſo daß der Jnhalt des Amtsblattes ſeine
Seele nicht berührte Dieſe Löſung des Räthſels wäre uns offen
geſtanden die angenehmſte denn ſie würde für uns ebenſo
ſchmeichelhaft ſein wie ſie dem Geſchmack des Herrn Bürger
meiſters das beſte Zeugniß ausſtellen würde An der Erklärung
des Herrn Bürgermeiſters ſelbſt hat uns nun auch das noch be
ſonders gefallen daß ſie ſich von jeder aggreſſiven Bemerkung
gegen den Stadtverordneten Brinkmann fern hielt Denn es
wird wohl niemand gewillt ſein Herrn Brinkmann die bona
fides zu beſtreiten Derſelbe war zweifellos des feſten Glaubens
daß die ihm gewordenen Mittheilungen zutreffend ſeien und er
mußte in dieſem Glauben durch das Verhalten des Magiſtrats
der in der geſchloſſenen Sitzung auf die Defizit Ankündigung kein
Wort erwiderte auch noch geradezu beſtärkt werden Jſt Herr
Brinkmann trotzdem einem Jrrthum verfallen und wir
wollen nur wünſchen daß es ſo iſt und daß nicht etwa nach
träglich noch ſeine Mittheilnig ſich als zutreffend er
weiſt ſo iſt es geſchehen im Eifer für die Jntereſſen
unſerer Bürgerſchaft und dieſes Motiv allein iſt ſchon eine aus
reichende Entlaſtung Selbſt wenn Herr Br ſich einmal ver
griff ſo weiß doch die Bürgerſchaft wie werthvoll es iſt wenn
Vertreter im Prunkſaale ſitzen die wie man zu ſagen pflegt kein
Blatt vor den Mund nehmen Das hat ſich auch gleich geſtern
wieder gezeigt bei der Debatte über die Nachbewilligung für die
Desinfektionsanſtalt an den Pulverweiden Hier war
es wieder Herr Brinkmann der mancherlei Mißſtände über die
wir die Leſer bitten das Nähere im ausführlichen Sitzungsbericht
nachleſen zu wollen klarlegte und die Herren Stadtverordneten
Sachs und Fölſche waren es die das Bild in der erfolg
reichſten Weiſe ergänzten Handelt es ſich in dieſem Falle auch
nicht um ein großes Objekt ſo wird dadurch dennoch an der
Anerkennung welche die vorgenannten drei Herren für ihre un
geſchminkte Vertretung der Jntereſſen der Bürgeſchaft verdienen
nichts geändert

Nun etwas anderes Gleich nach Herrn Bürgermeiſter Dr
Schmidt ergriff geſtern auch der Herr Vorſteher Geheimrath Dr
Dittenberger das Wort um ſich gegen eine andere Auslaſſung

des Herrn Brinkmann zu wenden nämlich die daß durch die
Verweigerung der namentlichen Abſtimmung über die Anſtellungs
bedingungen des Herrn Stadtbaurath Genzm er ein Verſtoß
gegen die Geſchäftsordnung begangen worden ſei Da Herr
Brinkmann der durch eine Sitzung des Schlachthof Kuratoriums
abgehalten wurde bei den Erklärungen der Herren Bürger
meiſter Dr Schmidt und Geheimrath Dr Dittenberger
m Prnunkſaale noch nicht anweſend war ſo erklärte der Herr
Vorſteher daß er das was er Herrn Brinkmann zu ſagen habe
nach deſſen Erſcheinen ſagen werde Die Ankündigung iſt nun
aber während der ganzen geſtrigen Sitzung nicht wahr gemacht
worden Das Hinderniß warum dies nicht geſchehen kann bei
Herrn Br nicht gelegen haben denn derſelbe hät geſtern ſo oft
das Wort ergriffen daß der Herr Vorſteher über ſeine Anweſen
heit füglich nicht im Zweifel ſein konnte

Und nun noch ein Drittes Ein Punkt der geſtrigen Tages
ordnung betraf eine Abänderung des Reglements für die
ſtädtiſche Leihanſtalt vom 20 Dez 1882 und zwar ſollen um
es kurz zu ſagen die Paragraphen 20 und 22 ſo gefaßt werden
daß die SaaleZeitung nicht mehr die Verkaufs und dergleichen
Bekanntmachungen der Leihhaus Verwaltung erhalten ſoll Da
gegen iſt natürlich nichts zu ſagen und die ſtädtiſchen Behörden
haben das Recht das Reglement zu ändern nach Belleben
Etwas anderes aber das die Stadtverwaltung beliebt hat ohne
daß ſie es hätte belieben dürfen möchten wir da die geſtrige
Verhandlung uns dazu provozirt kurz beleuchten Den Vertretern
der Bürgerſchaft und der Bürgerſchaft ſelbſt können wir nämlich
verrathen daß die Stadtverwaltung das Reglement ſo wie ſie es
jetzt geändert wiſſen will ſchon ſeit dem Juli dieſes
Jahres gehandhabt und alſo beſtehendes ſtiädtiſches
Recht konſequent mißachtet und verletzt hat Das
Reglement vom 30 Dezember 1882 beſteht zu Recht bis
es durch ein anderes erſetzt iſt alſo ſo lange bis die jetzt
beſchloſſenen Aenderungen die Beſtätigung durch die ſtaatliche
Aufſichtsbehörde gefunden haben So lange dies nicht der

ſten iſt hätte die ſtädtiſche Verwaltung ſtreng das noch be
tehende Reglement reſpektiren müſſen und dadurch daß ſie das

nicht gethan hat ſie ſich eben eine hartnäckige fortgeſetzte Ver
letzung beſtehenden Rechts zu Schulden kommen Dies zu kon
ſtatiren der Bürgerſchaft zu zeigen wie man auf unſerem Ratbhauſe

beſtehendes ſtädtiſches Necht mißachtet iſt der Zweck dieſer Zeilen
Eine Rückſicht auf ein eigenes Intereſſe kommt nicht in Frage
das bezeugt ſchon der Umſtand zur Genüge daß wir obgleich
uns die reglementswidrige Handlungsweiſe der Stadtverwaltung
längſt ſchon bekannt war doch darüber kein Wort verloren haben
Wir würden auch ferner geſchwiegen haben wenn nicht der
Magiſtrat durch die jetzt angeſtrebten Aenderungen des Regle
ments nicht obendrein noch das Bedürfniß bekundete ſelbſt Zeug
niß abzulegen für die Verſtöße die er ſich hat zu Schulden
kommen laſſen Für die Bürgerſchaft aber dürfte dieſe kurze
Darlegung die wir zu unſerem Bedauern nicht umgehen konnten
ein lehrreicher Beweis ſein von dem Geiſte der jetzt in den
intimſten Räumen unſeres Rathhauſes herrſcht

Bürgerausſchuß Der Bürgerausſchuß zur Vor
bereitung der Stadtverordnetenwahlen hält morgen abend
wiederum im Café Monopol eine Verſammlung ab in der
jeder wahlberechtigte Bürger ſeine Wünſche und Vorſchläge
hinſichtlich der bevorſtehenden Wahlen zur Verhandlung bringen
kann Auf der Tagesordnung ſteht Definitive Einigung über
die Kandidaten

Vermiethung Jn dem heute vormittag im Stadt
ſekretariat anſtehenden Termine zur Vermiethung der z Z an
die verw Frau Tuchfabrikant Götze für eine Jahresmiethe von
400 M vermietheten ans 2 Stuben 1 Kammer 1 Küche im
Erdgeſchoß und 1 Stube und 2 Kammern im erſten Geſchoß be
ſtehenden Wohnung im ſtädtiſchen Hausgrundſtück Moritzkirchhof 4
wurde zunächſt die Wohnung im Erdgeſchoß ausgeboten Es
bot darauf der Dienſtmann Jnſtituts Vorſteher Ed nard Haupt
von hier 200 M Auf die Wohnung im erſten Geſchoß wurden
Gebote nicht abgegeben Auf beide Wohnungen zuſammen bot
eine Handelsfrau Dietz von hier 320 M Jahresmiethe

Litterariſche Geſellſchaft Morgen Mittwoch
abends 8 Uhr findet im Kleinen Saale des Hotels zur Stadt
Wanne die erſte zwangloſe Zuſammenkunft der ordentlichen
Mitglieder der Litterariſchen Geſellſchaft ſtatt Beſondere Ein

ladungen an die Mitglieder werdee zu dieſem Abend nicht er
laſſen Das Programm für den Abend iſt ſehr vielverſprechend
Nach der Begrüßungsanſprache durch eines der Mitglieder des
Ausſchuſſes wird zunächſt zur Vorleſung gelangen Der ent
götterte Gott eine dramatiſche Dichtung von Emil Drach
dem bekannten dresdener Heldendarſteller Daran ſchließen ſich
Lieder und Balladen aus den Ausgewählten Gedichten von
Profeſſor Dr Adolf Brieger Zum Schluß wird Herr Re
giſſeur Lorenz vom Stadttheater der ſich durch ſeine fein
ſinnige Wiedergabe des Johannes Vockerat in Hauptmann s
Einſamen Menſchen hier den Kunſtfreunden ſo vortheilhaft

bekannt gemacht hat den vierten Geſang aus Robert Hammer
ling s farbenglühender Dichtung Ahasver in Rom zum Vor
trag bringen

Stadttheater Aus dem Theaterbureau wird uns ge
ſchrieben Jn der morgigen Aufführung von Fr v Suppé s
komiſcher Operette Boccaccio wird ein Ballet JI carnevale
di Venetia arrangirt von der Balletmeiſterin Elena Nadinag
getanzt von derſelben der Solotänzerin Frida Walden und
dem Corps de Ballet eingelegt Donnerstag findet eine Aufführung
von Leſſing s Emilia Galotti ſtatt zu welcher Schüler
billets Parquet à 1 Parterre à 0,75 M giltig ſind

Der ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein hielt
letzten Montag ſeine erſte Sitzung in dieſem Semeſter ab Herr
Domprediger Lang hielt einen mit großem Jntereſſe verfolgten
Vortrag über Francisco de Einzinas oder eine Bibelfahrt von
Wittenberg nach den Niederlanden 1542 45, deſſen Jnhalt kurz
der war Franzisco ein Spanier aus edlem Geſchlechte Schüler
Melanchthons überſetzte zuerſt für ſein Volk das Neue Teſtament
wurde aber deshalb wegen Ketzerei in Brüſſel gefangen geſetzt
wo er Aegidius kennen lernte über den er der Haft wie durch
Gottes Fügung entkommen in ſeiner dem Melanchthon ge
widmeten Schrift über dieſe Fahrt von Wittenberg nach den
Niederlanden berichtet

Verleihung Unſerm Mitbürger Hrn Herm Dietze
Konditor Burgſtr 29 Mühlweg Ecke iſt von dem Herzog von

n das Prädikat eines herzoglichen Hoflieferanten verliehen
worden

Ein neues ſchmackhaftes Gemüſe Jn der letzten
Nummer unſerer Blätter fürs Haus brachten wir unter der
Ueberſchrift Lilium tabero einen Aufſatz über dieſes neue aus
Japan ſtammende und von Herrn R Gaertner bei uns ein
geführte Gemüſe Schon heute ſind wir in der Lage ein Urtheil
von autoritativer Seite über den Wohlgeſchmack der japaniſchen
Lilienzwiebel veröffentlichen zu können und würden uns ſehr
freuen bald auch von anderen Seiten Urtheile über das Lilium
tabero zu erhalten Herr Geheimrath Profeſſor Dr Maercker
ſchreibt an Herrn R Gaertner

Halle 28 Oktober 1895
Sehr geehrter Herr Gaertner

Jch habe geſtern das neue Gemüſe bei Gelegenheit eines
kleinen Famillenfeſtes probirt ohne daß ich wußte daß daſſelbe
von Jhnen ſtamme und kann Jhnen in der That bezeugen
daß daſſelbe außerordentlich wohlſchmeckend war Jch verbleibe
mit dem Ausdruck des Dankes und der Zuſicherung daß ich
daſſelbe gern weiter empfehlen will

Jhr ergebenſter
gez Maercker

Aufgepaßt Jn der Nacht vom Mittwoch zunu
Donnerstag ſind in Hannover bei einem Einbruch 18 goldene
Damenuhren 3 goldene Herrenuhren und 7 ſilberne und Stahl
uhren ferner 22 goldene Trauringe 12 Doublé Trauringe
34 fagonnirte Ringe und 8 ſilberne Ringe geſtohlen worden
Von dem Thäter fehlt jede Spur es wird aber vermuthet daß
derſelbe ſich hierher gewendet hat und die godlenen Gegen
ſtände Ke u vertreiben ſucht Etwaige Mittheilungen nimmt
die hieſige Kriminal Abtheilung Zimmer 68 entgegen

Unehrlicher Schneider Der Schneidermeiſter
J Schmidt hier der fortgeſetzt die ihm von ſeinen

unden anvertrauten Kleidungsſtücke und Stoffe zu Anzügen
unterſchlagen und ſich dann geflüchtet hat iſt hier ermittelt und
feſtgenommen worden Da vermuthet wird daß Schmidt noch
eine weitere Anzahl Kunden geſchädigt hat ſo erſcheint es ange
bracht daß die Geſchädigten ſich bei der Kriminal Abtheilung
Zimmer 68 melden

S W taßren Geſtern nachmittag überfuhr der Oekonom
Fr alter aus Ammendorf in der Langeſtraße mit ſeinem
unbeladenen urd ein etwa 3 Jahre altes Kind Die
Verletzungen ſcheinen indeß nicht erheblich geweſen z ſein Näheres
ließ ſich nicht ermitteln da eine Fran ſich mit dem Kinde ſo

nen entfernte daß nicht einmal der Name feſtgeſtellt werden
onnte

Unfälle Die 10 alte Tochter des Hrn Muſik
direktor Wiegert fiel geſtern nachmſttag beim Spiel ſo un
günſtig von einem Wagen herab daß ſie einen Armöruch erlitt

Eine gleiche n trug zu derſelben Zeit das 4 Jahre
glie Töchterchen des Gaſlwirtos Henſchel ans der Streiber
ſtraße durch Fall von einem Sopha davon Jn beiden Fällen
mußte die Hilfe der Königl Klinik in Auſpruch genommen
werden Jn dieſe Heilanſtalt wurde geſtern abend u a auch
das 3 Jahre alte Söhnchen des Arbeiters Schirmer aus

nnd
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Gröbers eingeliefert und aufgenommen Das zarte Kind hatte
ſich mit einem ſcharf geſchliffenen Beile unvorſichtigerweiſe drei
Finger der linken Hand abgetrennt

lEntlaufen iſt am Dienstag v W vormittags 10 Uhr
das ſechsjährige Kind Marie Czupalla ſeiner Mutter in der
Ludwigſtraße und bisher noch nicht zurückgekehrt Das
Kind iſt Im groß hat blondes Haar breite Naſe kleinen
Mund und blaue Augen Es trägt ein blaues Kleid mit weißen
Streifen blaue Sammetblonſe Halbſchuhe graue Strümpfe und
weiß geſtreiftes Kopftuch

Oeffentliche
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle

Montag 4 November
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungs

rath Profeſſor Dr Dittenberger Kommerzienrath Bet hecke
Baumeiſter Schulze und Geh Sanitätsrath Dr Häüllmann

Eingegangen ſind folgende Magiſtratsvorlagen
Em und Neubauten des ſtädtiſchen Pump und Waſſer

werkes
2 Enteignung eines zur Straßenverbreiterung erforder

lichen Streifens des Grundſtücks Geiſtſtr 15 Adlerapotheke
3 Lehrergehälter
4 Geſuch der Krankenkaſſe der Brauer und Müller um

Belaſſung des jetzigen Rendanten dem als ſtädtiſchen Beamten
dieſe Nebenbeſchäftigung unterſagt war

Vor Eintritt in die Tagesordnung verlas der zweite Bürger
meiſter Hr Dr Schmidt ein Referat der Sagle Zeitung über
die Sitzung des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen worin
ein Stadtverordneter bei Darlegung der Finanzlage behauptet
hatte der Stadt drohe für dieſes Jahr ein Defizit von
300,000 für das nächſte Jahr von 400,000 M Letztere
Bemeſſung hatte der betr Stadtverordnete ſchon gelegentlich der
Verhandlungen über die Anſtellungsbedingungen des Hrn Stadt
bauraths Genzmer in der geſchloſſenen Sitzung der Stadt
verordnetenver ſammlung gemacht ohne daß damals vom
Magiſtratstiſche an dem auch der zweite Bürgermeiſter Dr Schmidt
Platz genommen hatte die geringſte Entgegnung erfolgt wäre
Der Stadtverordnete hatte dies Stillſchweigen für eine Be
ſtätigung ſeiner Annahme aufgefaßt und im guten Glauben vor
dem Bürgerverein wiederholt Erſt heute nahm infolge des
Referats der Saale Zeitung Hr Dr Schmidt Veranlaſſung
demgegenüber die Hoffnung auszuſprechen daß unſer Etat nicht
nur nicht mit einem ſo ungeheuren Defizit ſondern ſogar noch
mit einem Ueberſchuß abſchließe Verhandelt konnte darüber
weiter nicht werden da der betr Stadtverordnete noch nicht
zugegen war

Das Protokoll der vorigen Sitzung wurde verleſen und
genehmigt

1 Dex Magiſtrat legt den Finalabſchluß betr Kap XII
des KämmereiEtats Armenweſen für 1 April 1894/95 zur
Kenntnißnahme und mit dem Erſuchen vor die danach eingetretene
Ueberſchreitung von 4115 12 M nachbewilligen zu wollen Dem
Erſuchen wird eütſprochen Ref St V Demuüth

2 Mittheilung über die Urſachen des Mehrverbrauchs von
Gas im Gymngſialgebäude von 1894/95 fällt wegen Abweſenheit
des Ref St V Steckner aus

3 Jnufolge ſtarker Einquartierung hat eine nicht un
beträchtliche Ueberſchreitung bei Kap IX A2 des Haushaltsplanes
ſtattgefunden indem daſelbſt bei Poſ 2 Durchmarſchverpflegungs
gelder 456 55 bei Poſ 4 Durchmarſchquartiergelder
2324 18 zuſammen 2774 73 mehr verbraucht ſind
Hierzu tritt noch ein vorausſichtlich weiterer Bedarf von 1100 M
bei letztgenannter Poſition im Laufe des Etatsjahres ſo daß eine
Geſammt Nachbewilligung von rund 3875 M erforderlich wird
Derſelben ſteht allerdings vorausſichtlich eine Erſparniß von
1375 M bei den übrigen Poſitionen dieſes die Truppenverpflegung
betreffenden Titels gegenüber und wird daher in Effektiv Mehr
ausgabe ſchließlich nur 2500 M betragen Jmmerhin iſt aber
jetzt die Nachbewilligung der vollen Summe nothwendig und
wird daber beantragt 456 55 M bei Poſ 2 Kap IX A2
3424 45 M bei Poſ 4 Kap IX A2 zuſammen 3875 M aus
Kap RXI 6 bewilligen zu wollen Die Nachbewilligung wird
debattelos genehmigt Ref St V Sach

4 Das am 8 Sept zu Potsdam verſtorbene Frl Brieger
hat in ihrem am 19 Sept veröffentlichten Teſtament vom 15 Aug
1894 der Stadtgemeinde Halle ein Legat von 3000 M vermacht
gegen Auferlegung der Verpflichtung zur Unterhaltung des Grabes
der Frau Johanna Brieger geb Wolter auf dem Stadtgottes
acker Weitere 7000 M ſind dem Hoſpital St Cyriaci et
Antonii mit der Beſtimmung vermacht mit dieſem Kapital
unter dem Namen Brieger Lutze ſche Stiftung eine Frei
ſtelle im Hoſpital zu begründen Der Magiſtrat erſucht die
Annahme dieſer Zuwendungen zu beſchließen Der Hoſpital
vorſtand hat ſich mit der Annahme der letzten Zuwendüng ein
verſtandenden erklärt Die Verſammlung genehmigt gleichfalls
die Annahme und ehrt das Andenken der Stiſterin durch Erheben
von den Plätzen Ref StV Apelt

5 Mittelbewilligung für erworbenes Straßenland fällt aus
weil der Referent Hr Herzfeld fehlt

6 Der Magiſtrat legt den Finaglabſchluß der Kaſſe der
Desinfektionsanſtalt pro 1894/95 zur Kenntnißnahme vor
und erſucht um Nachbewilligung der dangch eingetretenen Ueber
ſchreitungen in Höhe von 480 M 16 Pf Bemerkt wird dazu
daß die Ueberſchreitungen durch einige bei anderen Poſitionen
vorgekommene Mehreinnahmen und Minderausgaben gedeckt
werden Es wird deshalb beantragt zu genehmigen daß die
Ueberſchreitung auf die Erſparniſſe des Etats verrechnet wirdRef St V Hüllmann 9Der Antrag wird genehmigt

7 Wie die beigefügten Vorgänge ergeben erwies ſich anfangs
des laufenden Etatsjahres der in der Desinfektions
anſtalt aufgeſtellte Dampfkefſel als nicht mehr betriebs
föhig Derſelbe müßte daher ſofort in Reparatur gegeben bis
zur Vollendung der letzteren aber durch eine entliehene Loko
mobile erſetzt werden da ein Siſtiren des Betriebes der Des
infektionsanſtalt aus ſanitären Gründen ausgeſchloſſen war
Außerdem mußte man aber auch darauf bedacht ſein die Urſachen
der koſtſpieligen Reparaturen zu beſeitigen und da dieſe in
der durch die Konſtruktion des Keſſels bedingten Schwierigkeit
denſelben von Keſſelſtein zu reinigen gefunden wurde ein an

emeſſenes Waſſerreinigungsverfahren in Anwendung zu bringenPieſe verſchiedenen Herſtellungen haben nun aber einen Koſlen

aufwand erfordert bezw werden noch einen ſolchen erfordern
welcher nicht von den zur Unterhaltung der Apparate e der
Desinfektionsanſtalt in den Etat unter II B 4 ausgeworfenen
Fonds von 900 M getragen werden kann denn allein das Leihen
der Lokomobile anf ca 64 Tage hat 569,50 die Reparaturen
des Keſſels dagegen 519,40 M gekoſtet während auf die Waſſer
reinigungseinrichtung nach dem Ueberſchlage des Obermaſchinen
meiſters Kretzſcher ein weiterer Betrag von 165 M aufgewendet
werden muß J n der Magiſtrat auf vor
gedachten Titel IIB 4 des Desinfektionsanſtalts Etats pro 189596
den Betrag von 1750 M aus Kapitel XXI 6 des Haushalts
planes der Kämmerei nachbewilligen zu wollen

Der Ref St V Hüllmann ſpricht ſeine Verwunderung
darüber auns daß der Keſſel ſchon nachdem er yur erſt drei Jahr
in Betrieb geweſen einer ſo durchgreifenden Reparatur bedurft
habe vor allem aber verdiene der ſchleppende Gang der Wieder
herſtellung entſchiedenen Dadel

St V Brinkmann hält die ganze Keſſelanlage für verfehlt
und betont zur Charakteriſirnng der Sanumſeligkeit mit der die

S



hätte in acht Tagen erledigen laſſen aber v
der Keſſel auf der Meltzer ſchen Fabrik gelegen und auch
man vor lauter Berathungen noch nicht an die Arbeit gekommenwährend en die Lokomobie Tag für Tag einen Koſten
auſwand von 9 M verurſachte Die ganze Anlage ſei ſo un

i rätie daß die Keſſelfabrik nicht einmal Garantie für ihre
rbeit übernehmen wolle Nur dann könne Beſſerung geſchaffen

werden wenn man das Waſſer vorher abdkoche oder reinige
Aber zur Anſchaffung eines ſolchen Reinigungsapparates ſei man
immer noch nicht gekommen obwohl inzwiſchen Monate ver
fangen ſind und man könne ſich nicht wundern wenn der Keſſel

dieſer langen Zeit gleichfalls wieder gänzlich verdorben und
durchgreifender Reparatur bedürftig ſei

St V Fölſche will die Reparaturkoſten nur dann bewilligen
wenn Schritte gethan würden die derartige Mißſtände ein für
allemal unmöglich machen Er ſtellt deshalb den Antrag

J eine techniſche Organiſation zu ſchaffen ſei es als Kom
miſſlon oder Deputation die bei techniſchen Neuanlagen die
Gutachten der Autoritäten prüfen und beſtändig die Ausführung

un r c Auge r iches Hfteren der StadtverordnetenVerſammlung ſachlicheBerichte über die techniſchen Betriebe vorzulegen g ſas
Denn nur zu vielfach habe man die Beobachtung machen müſſen
daß die techniſchen Anlagen nicht ſachgemäß erbant und nicht
ſachgemäß beobachtet würden z B beim Schlachtviehbof wo
der Kühlkeller eine Treppe hoch liege und jährlich für Er
zeugung der wer Kälte ein ganz enormes Mehr an Kohlen
verbrauche Es müſſe eine Statiſtik von der zu ſchaffenden
Hrganiſation darüber aufgeſtellt werden wie viel Kubikmeter
Ranm bei dem und dem Kohlenverbrauch dieſes oder jenes
Syſtem zu heizen vermöge nur ſo könne eine ſtete Kontrolle
und gehörige Erfahrung gewonnen werden

Stadtrath Genzmer hält derartige Mißſtände in Zukunft für
ausgeſchloſſen da t ein Spezialingenieur für Heizungsanlagen
dem Bauamte zur Verfügung ſtehe Die Verzögerung ſei dadurch
entſtanden daß man um die Nenanſchaffung der Siederohre zu
vermeiden erſt verſucht habe dieſelben zu ſtrecken Erſt als dies
nicht ging habe man neue angeſchafft aber die Verhandlungen

St V Brinckmann hält es vom fachmänniſchen Standpunkte

brochener Kiht gefolgt ſeien

ſeien nicht verſchleppt ſondern Zug um Zug erfolgt ſo weit derJnſtanzenwe bles zuließ Zug um Zug erfolgt

aus für unerhört ausgeglühte Siederohre ſtrecken zu wollen
St V Hül l mann beſtätigt daß Korreſpondenzen in ununter

Baurath Brünnecke legt dar daß die Baukommiſſion Waſſer
proben unterlaſſen habe weil die in der Nähe befindlichen Röhren

e nach eingezogenen Erkundigungen ausgezeichnet funktionirt
ätten
St V Sachs fragt warum denn der Magiſtrat hier ſo

pedantiſch den Jnſtanzenweg innegehalten und nicht wie doch
ſonſt ſchon bei anderen Anläſſen auf eigene Fauſt gehandelt
habe Zudem ſei dies überflüſſig geweſen täglich 9 M für
eine fremde Lokomobile aufzuwenden während die
eigene ſtädtiſche zu derſelben Zeit unbenutzt in
Beeſen geſtanden

Die beiden Anträge Fölſche werden faſt einſtimmig an
genommen desgl die Bewilligung im Sime der Magiſtrats
vorlage mit dem Zuſatz Hüllmann in welchem die Ver
wunderung der Verſammlung über die Verzögerung der Arbeiten
ausgeſprochen wird

8 Der Magiſtrat legt Koſtenanſchläge und r zur
Anpflanzung von Bäumen in der Lutherſtraße
Jacobſtraße und am Geſundbrunnen vor Die Koſten
ſtellen ſich danach auf 3148 M für die Lutherſtraße 493 M
für die Jacobſtraße 452 M für den Geſundbrunnen zuſammen
4103 M Der Magiſtrat beabſichtigt dieſe Pflanzungen noch im
Herbſte vorzunehmen und erſucht die Verſammlung ſich damit
einverſtanden zu erklären und den verauſchlagten Betrag auf
Kap XXI 6 zu bewilligen Ref der Baukommiſſion St V
Schmidt der Finanzkommiſſion St V Schultz Nur die
Poſitionen für die Lutherſtraße und Jacobſtraße wurden un
verändert genehmigt dagegen hinſichtlich des Geſundbrunnens
nur 250 M für Aufſchüttung und Planirung bewilligt Erſt
danach ſoll die Bepflanzung vorgenommen werden

Der Magiſtratsantrag gab dem St V Hüllmann Veran
laſſung ſich des Nähern über die ungleiche Höhenlage der
Beeſenerſtraße und Lutherſtraße auszulaſſen und zur baldigen
Regulixnng zu rathen Das angezogene Thema entfeſſelte eine
lange Debatte über die Möglichkeit der Ausführung ohne daß
nur ein einziger neuer Geſichtspunkt vorgebracht worden wäre
Als die Debatten ſich ins Endloſe zu dehnen drohten ſtellte Herr
St V Brünecke Schlußantrag der mit großer Majorität an
genommen wurde

9 Herr Kaufmann Karl Haenert beabſichtigt einen Anbau
an ſeinem Hauſe Kleine Brauhausſtraße 24 auszuſühren Er
hat fluchtlinienmäßig 41 qm ſtädtiſche Fläche zu erwerben der
Magiſtrat hat dafür 40 M gefordert und Herr Haenert hat ſich
zur Zahlung bereit erklärt Die n giebt ihre Zu
ſtimmung obwohl von verſchiedenen Seiten der Preis als zu
niedrig bemängelt wurde Ref der B St V Steinhauf
K St V Apelt10 Die Jahresrechnungen der Gasanſtaltskaſſen für

189293 und 1893/94 liegen zur Entlaſtung vor Dieſelben er
gaben und zwar

Die Rechnung für 1892/93
in Einnahme 1,184,801 64 M
in Ausgabe 1,149,265 44

Beſtand 85,536 20 M
Die Rechnung für 1893,94

in Einnahme 1,152,675 44 M
in Ausgabe 1,113,316 06

Beſtand 309,359 38 M

9 37 befonders auffällig hob der Ref Herr St V Sachs
9 ervor4 1 Die Poſten fürPferdebahnbenutzung ſeitens dreier

ſtädtiſcher Beamten der Gasanſtalt mit 8245 d h
mit über 3 M pro Kopf und Tag

2 Die Poſten für Beſen wonach pro Woche 17 bezw
19 Stück gebraucht werden

11 Die Rechnung des Waſſerwerkes für 1893/94 liegt zur Ent
laſtung vor Dieſelbe ergiebt

in Einnahme 745,310 19 M
in Ausgabe 727,830 21

Beſtand 17,479 98 M
12 Die Beſtimmungen des Reglements für die ſtädtiſche Leih

anſtalt müſſen einige redaktionelle Veränderungen erfahren da
J das Vertragsverhältniß mit der Sauale Zeitung nicht mehrbeſteht Statt Saale Zeitung ſoll in der betreffenden Be

ſtimmung ſtets das Wort Amtliches Verordnungsblatt des
Magiſtrats geſetzt werden Ref St V Schütte

Die Verſammlung beſchließt in dem Sinne nachdem ein An
trag der auch anderen Blättern die Bekanntmachungen zuweiſen
will nicht die genügende Unterſtützung gefunden hat

13 Die Petition Pröpper der c zurückgeſetzt fühlte weil
er obwohl der billigſte bei der Submiſſion von Feuerungs
material übergangen ſei wird durch Uebergang zur Tagesordnung

erledigt Ref St V Kobert
14 Desgleichen die i acobine betr Steuerzurück

erghaus ſowielung Ref St Vza ie Petiltion Stöpel betr Erlaß geforderter Verzugs
zinſen Ref StV Schmidt
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Arbelten betrieben ſind daß i die ganze Reparatur bequem

en er ochen haben
Das Vürgerliche Geſetzbuch und die politiſche Noth

wendigkeit ſeiner baldigen Einführnnug
Der Schwerpunkt alles deſſen was bei der jüngſt vollzogenen

Schlußſteinlegung des Reiworden iſt hat unſtreitig auf Seiten des Bürgerlichen Geſetz
buches gelegen von welchem auch die in den Schlußſiein gelegte
Urkunde des Kaiſers bekannte Die von Uns bei der Fe er der
Grundſteinlegung kundgegebene Hoffnung daß dem erlangen
des deutſchen Volkes nach größerer Einheit des Rechts durch ein

emeinſames bürgerliches Geſetzbuch in nicht zu ferner t ent
prochen werde geht ihrer Erfüllung entgegen Es gereicht Uns
ur Genu Wungg daß zugreich mit dem Einzuge in dieſes Haus
em oberſten Gerichte die beſtimmte Ausſicht erwächſt eine

weitere Entfaltung ſeines Wirkens im Sinne der großen ihm
bei ſeiner Begründung durch die verbündeten Regierungen und
den Reichstag geſtellten Aufgabe zu finden Und unter dem
ſelben Zeichen des freuen Geſetzbuches ſtand denn geſtern
auch der Nationalliberale Verein der Stadt Halle
welcher Weiſe berufene Männer zu der oben genannten Frage
Stellung nehmen

Der Vorſitzende Herr Rechtsanwalt Dr Keil begrüßte zu
nächſt die Erſchienenen und theilte mit daß für den Winter bis
jetzt drei Vorträge in Ausſicht geſtellt ſind ſo daß ſich die
Wintercampagne wieder durch politiſche Regſamkeit auszeichnen
werde nachdem ſich in Halle nach den letzten Wahlen eine ge
wiſſe politiſche Müdigkeit berausgeſtellt habe Sodann erhielt
das Wort Geheimrath Prof Dr Conrad zu ſeinem Bericht in
dem er etwa folgendes ausführte In zwei Monaten feiert das
Deutſche Reich ſein 25 Jubilänm und in einem Monat ſchon
ſoll dem deutſchen Reichstag der Entwurf des Bürger
lichen Geſetz buches vorgelegt werden das feit Jahr
hunderten vermißt ſeit Jahrzehnten erſehnt wurde Ob
nun der Reichstag dieſen Geſetzentwurf annehmen wird
oder ob es durch Verweiſung in Kommiſſionen und
durch Detailberathung zu einer Ablehnung kommt das iſt
die Frage um welche jeder Ernſtmeinende ſich jetzt ſorgt Wenn
unſere Nörgler wieder auf den Plan treten dann iſt nicht nur

eine große Blamage zu erwarten ſondern auch zu fürchten daß
wir um die An drß jahrelanger Arbeit gebracht werden Und
auch die umfangreichen Vorarbeiten zur Konkursordnung zum
Handelsgeſetzbuch und zur Grundbuchordnung fallen zwecklos
unter den Tiſch denn ſie haben das Bürgerliche Geſetzbuch zu
ihrer Exiſtenzbedingung Wenn das Bürgerliche Geſetzbuch jetzt
fällt iſt eine Verzögerung auf viele Jahre ſicher denn erſt nach
Dezennien wird es wieder eingebracht werden können In den
verſchiedenſten Gebieten liegt das Bedürfniß nach Umgeſtaltung
des Rechtes vor überall wartet man auf das Bürgerliche Ge
ſetzbuch kommt daſſelbe nicht ſo wird man auf eigene Hand
vorgehen müſſen und der Partikularismus findet eine neue Stütze
in der Ausbildung des Partikularrechts Wir haben ſchon er
reicht als gemeinſamen Beſitz eine Civil und Straſprozeßord
nung eine Konkursordnung und ein Handels und Wechjſelrecht
Nun aber ſoll die Krönung dieſer Geſetzgebung erfolgen indem
die Normen für den geſammten Privatrechtsverkehr anerkannt
werden Das Perſonenſtands Eigenthums Schuld Familien
und Erbrecht ſoll einheitlich geſtaltet werden Wir haben nicht
nur eine politiſche Einheit ſondern auch eine ſociale und volks
wirthſchaſtliche für welche eine einheitliche Grundlage nöthig iſt
Jn ganz ungemeiner Rechtszerſplitterung leben wir Eine Karte
welche Profeſſor Stammler vorlegt weiſt 132 verſchiedene Rechte
und 17 Territorken mit verſchiedenen Rechtsordnungen auf
Unſicherheit beim Verlaſſen der Heimath Prozeſſe und Schwie
rigkeiten aller Art ſind die Folge
Schon 1873 wurde die Forderung der Einheitlichkeit des

bürgerlichen Rechtes u Durch Geſetz vom 20 Dez 1873
wurde denn auch die Kompetenz des Reiches auf das geſammte
bürgerliche Recht ausgedehnt Unter dem 22 Juni 1874 endlich
wurde die Kommiſſion berufen zur Ausarbeitung des Ent
wurfes Nachdem dieſelbe am 17 Sept zuſammengetreten war
arbeitete ſie bis 1881 einzelne Theile aus Von 1881 87 war
dann die Gefammtkommiſſion thätig 1888 erfolgte die Publi
kation Der Fehler aber daß man den Jnhalt geheim gehalten
hatte rächte ſich nun ſchwer Es erfolgte eine herbe Kritik da
man allſeitig enttäuſcht war und nicht das fand was man er
wartete Die ſchwerfällige Sprache war dem Laien unverſtänd
lich und auch die In ließ viel zu wünſchen übrig Auch miß
fiel die allzugroße Anlehnung an das römiſche Recht Aber das
Ganze war das Werk echter deutſcher Gelehrtenarbeit und als
ſolches der Umarbeitung wohl werth Die Kommiſſion dazu
wurde am 1 April 1891 ernannt 11 ſtändige und 13 nicht
ſtändige Mitglieder arbeiteten nun zum Theil unter Aufopferung
ihrer Geſundheit 4 Jahre lang Gehört wurden weiter die
politiſchen Parteien die wirthſchaftlichen Berufszweige zwei
juriſtiſche Profeſſoren daneben aber wurden die ſechs Bände
mit Motiven der erſten Kommiſſion berückſichtigt und auch die
Geſetzgebung anderer Länder beachtet Und geleiſtet iſt dabei
das beſte was geleiſtet werden konnte nach dem heutigen Stande
der Wiſſenſchaft und des Volksbewußtſeins Wenn trotzdem nie
mand ga nz befriedigt iſt ſo liegt das an dem Gegenſatz von
Nord und Süd an der Partikulargeſetzgebung an der Kon
ſtellation der politiſchen Parteien an den wirthſchaftlichen und
ſozialen Verhältniſſen wie an den Regierungen Auch iſt des
ſozialen Oels welches unſere Zeit verlangt zu wenig zur An
wendung gekommen

Ein beſonders wichtiger Vorzug des Vürgerlichen Geſeßzbuches
iſt ſein Grundzug dem Richter möglichſt freien Spielranum zu
laſſen und das Streben gegen den Buchſtaben den Geiſt des
Geſetzes zur Geltung zu bringen und den Verträgen Formfrei
heit zu ſchaffen Danach ſind Verträge ſo auszulegen wie Tren
und Glauben mit Rückſicht auf die Verkehrsſitte es fordern
Schutz wird durch das Bürgerliche Geſetzbuch gewährt dem
Schwächeren gegenüber dem Stärkeren und geſchützt wird die
Geſundheit und das Wohl des Einzelnen wie der Geſammtheit
Zurückzutreten hat dagegen die Macht und die Willkür des Be
ſitzes Der Beſitz wird als ein Amt betrachtet welches Veraut
wortung auferlegt und Pflichten gegen di Geſammtheit in ſich
ſchließt Das Privatintereſſe hat ſich dem Geſammtwohl nunterzu
ordnen Der Miether wird dem Eigenthümer gegenüber geſchützt
und iſt Beſitzer auch dem Eigenthümer gegenüber Ungeſunde
Wohnungen könuen eiuſach verlaſſen werden Die Stellung des
Arbeiters wird geſichert durch erweiterte Haftung des Arbeit
gebers bei Nothſtandshandlung Vrf der Beſitzer nicht wider
ſprechen ſondern nur billigen Schadenerſatz fordern Dazu
kommt der fernere Vorzug daß ſich der zweite Entwurf mehr
von dem römiſchen Rechte zurückzieht Mehr aber zu erreichen
war bei den gegenwärtigen Verhältniſſen unmöglich

Trotz dieſer Vorzüge und ſeines Fortſchrittes aber droht dem
Entwurf des Bürgerlichen Geſetzbuches mancherlei Gefahr Jm
Entwurfe wird die Civilehe acceptirt und ausgeſprochen daß
gerichtliche Scheidung die Ehe löſt und daß Wiederverheirathung
möglich iſt Dagegen verlangt nun das Centrum von einem
Theile der proteſtantiſchen Orthodoxie unterſtützt daß auf die
Katholiken Rückſicht genommen und der Kirche ein Vorrecht vor
dem Staate gegeben wird Erſt in neuerer Zeit zieht das Cen
trum andere Saiten auf indem in der Germania ein Ausſpruch
Windthorſts zu Gunſten einer Rechtseinigung citirt wird
Sonach dürfte der Widerſtand auf dieſer Seite wohl
im Schwinden begriffen ſein Die Konſervativen wieder legen
beſonderes Gewicht auf das Anerbenrecht und verlangen Ein
eilte in die Börſenverhältniſſe Die Sozialdemolratiſche Partei
ellt weitgehende Forderungen hiuſichttich des Dienſtvertrages

und die Deutſchſreiſinnigen endlich ſchieben mit einer gewiſſen
Berechtigung das Vereinsrecht in den Vordergrund Wenn nun
auch ein erlaubter Verein noch immer nicht wird Vermögen er
werben können ohne beſondere Konzeſſion ſo müſſen wir doch jetzt

erichtes geſchrieben und geredet G

der ſeine Mitglieder und M berufen hatte um zu ſehen in d

lichſt wenig Zeitverlnſt unter Dach uno Fach gebracht wird
Man kann die Feier des nbrigen Jnbiläums des denſſchen
Ae nicht wſſer begehen als indem man demſelben die Rechts
er v ab wie ſie vorliegt in dem Entwurf des Vürgerlichen

etzbuchesJm Anſchluß hieran ſprach Herr Landgerichtsdirektor Crönertals Korreferent Eine e von Prof Schmidt in Gießen
welche die 2 verſchiedenen echte des Großherzogthums Heſſen
vorführt ſieht ſo bunt aus wie ein Bilderbogen In keinem
anderen Lande iſt aber auch der Nothſchrei nach einer Rechts
einheit ſo groß als gerade dört Zuſtände herrſchen daſelbſt die
i Phtzeinſtcderhein ja an Rechtsverweigernng grenzen MitNeid blicken die Heſſen rechts des Rheins auf die linken Ufer
wo der Code civil Geltun hat Neulich hat unſer Kaiſer den
letzten 9awpierſlza am Reichsgericht gethan mit dem Spruch

echt muß Recht bleiben Dieſer Spruch ſtammt vomPſalmiſten und hat die Bedeutung Recht muß geſchaffen
werden und Achtung ſeinen Dienern Der Rechtskalſer
Juſtinian verbot de weitere Sammlung von Geſetzen nach
er ſeinigen Auch Friedrich der Große wollte mi ſeinem

Landrecht etwas Ewiges geben So wenig als ihre Werke
wird auch das Bürgerliche Geſehbbuch ewig ſein aber
die Tropfen ſozialen Oels werden die Blätter durchdringen und
vielleicht ſchon das nächſte Geſchlecht dieſe Hoffnung möge
die Parteien bei ihrer Zuſtimmung zum Entwurf des Bürger
lichen Geſetzbuches leiten wird weiter bauen Jm Milttelalter
wurde mit einem Kaiſerrecht ein ſchwächlicher Verſuch gemacht
Hier im Bürgerlichen Geſeßbuch haben wir nun ein wirlliches
Kaiſerrecht in kaiſerlicher glücklicher Zeit

Nachdem dem Herrn Redner durch den Herrn Vorſitzenden
gedaukt worden war wurde die von Herrn Geheimraih Prof
Dr Conrad vorgeſchlagene Reſolution zur Debatte geſtellt

daß Bundesrath und Reichstag das baldige Zuſtande
ommen des deutſchen Bürgerlichen Geſetzbüches herbei

führen mögen
Dieſelbe fand in Herrn Geheimrath Prof Dr Löning einen

warmen Vertheidiger Und in gleichem Sinne ſprach auch Herr
Reichstagsabgeordneter Prof Dr Friedberg der zugleich be
tonte daß die nationalliberale Partei im Reichstag ihre ganze
Kraft für den Entwurf des Bürgerlichen Geſetzbuches einſetzen
werde Das Geſchick deſſelben wird davon abbängen ob eine
neue Geſchäſtsordnung für dieſes umfangreiche aus über 2000
Paragraphen beſtehende Werk beſchloſſen wird Die Verhältniſſe
liegen hier ganz anders als bei allen früheren Geſetzen denn bei
dem Bürgerlichen Geſetzbuch handelt es ſich um ein feſtgefügtes
logiſches Syſtem aus welchen kein Theil herausgenommen werden
kann Es ſteht aber zu hoffen daß dieſer Reichstag mit dem
Bürgerlichen Geſetzbuch nöch ein nationg es Werk zu Stande
bringen wird das ihm einen Nachruhm ſichert Darauf wurde
die Reſolution angenommen und die Verſammlung mit einem
begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer als den vor
nehmſten Repräſentanten des Reiches der mit ſeiner Energie
für das bürgerliche Geſetzbuch eingetreten iſt durch den Vor
ſitzenden geſchloſſen
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt SHalle 4 November
Ae fgeboten Der Klempnermſtr Guſtav Machetanz und Ellſe

Schulze Geiſtſtr 7 und Forſterſtr 389 Der Handarb Ernſt
Wanke und Emma Schulz Brnnoswarte 16 Der Schmied
Heinrich Roth und Auguſte Prochnow Glauchgerſtr 75 Der

ärber Heinrich Bümſen und Klara Keßler Hamburg Der
Schuhmacher Max Feiſter und Karoline Dedecke Weißenfels

Franke Bäckerſtr
Geboren Dem Schloſſer Friedrich Amend eine Helene

13 Dem Tiſchler Paul Gedai ein Hermann
Paul Taubenſtr 11 Dem Dachdecker Guſtav Weidner eine
Luiſe Dachritzſtr 12 Dem Buffetier Otto Trommer eine
Thereſe Helene Königſtr 13 Dem Stellmacher Franz Nitſche
eine Walburga Johanna Gertrud Merſeburgerſlr 14 Dem
Sebriftſetzer Friedrich Knöchel ein Georg Willy Walther
Liebenauerſtr 174 Dem Zimmermann Karl Lützner ein S
Erich Unterplan Dem Schneidermſtr Hermann Suhle ein

Jobann Georg Alter Markt 27
Hoyer eine Lina Emma Gertrud Streiberſtr 23 Dem
Eiſendreher Guſtav Bergte eine Emma Helene Lerchenfeld
ſtraße 20 Dem chirurg Juſtrumentenmacher Otto Schmidt ein

Otto Erich Arthur Geiſtſtr 65 Dem Schmied Friedrich

ein Fritz Bergſtr Dem Gelbgießer Karl Forkel eine
Luiſe Klara Wörmlitzerſtr 19 Dem Eiſendreher Karl Pfeiffer
ein Paul Karl Franz Saalberg 24 Dem Schneidermſtr
Robert Vachmanu eine Anna Bertha Alter Markt

Geſtorben Die Wittwe Emilie Pieſold geb Eckſtein 44 J
Gommergaſſe 10 Des Handarb Albert Schwarz S Wilhelm2 Woch Glauchaerſtr 35 Die Wittwe Magdalene Kochendorf

geb Brandt 68 J Steinweg 47 Der Magiſtrats Aſſiſtent
Max Dewitz 37 J Hermannſtr 25 Des Bergmann Ferdinand
Brockhaus T Martha 1 J Diakoniſſenhaus Des Handarb
Gottfried Strenz Ehefran Wilhelmine geb Berger 70 J
Steg 15 Des Bahnarb Friedrich Weber todtgeb Entb

Jnſt Der Klempnermſtr Auguſt Erlecke 73 J Auguſtaſtr
Des Techniker Georg Kolbe 20 Min Raffinerieſtr

Nenmarkt Mittwoch den 6 Nov abends 6 Uhr Miſſions
ſtunde Paſtor D Hoffmaun

zörne zu IIalie am 5 November
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wliederhols
Preise an Auzzohluss tor Auklorgehühr für 1000 kg nouo

Welizen fest 140 147 AI feinster wärkischer über Notlz
BRnauhweizoen 138 143

Roggen ruhig 128 132 I
Gersto ruhig Brau 140 160 feinste bis 172 M Futler

115 122 I
Halſer rubig 124 132
Ma is amerikanischer AMllael 111 113 I

117 138 M
Rapse ohne Handel Sommerräbsen Erbsen

Viktoria 140 153 II
Preioe für 100 kg nvelto

Kümmoel aunssehl Sack 5455 M 8tärke eineehl
ass HIallosche pa Weizenstärke gefragt 35,00 37,00 bei
knappen Vorräthen vneh Qunlität bezahlt AMAlaiantüärkoe
einen Fas gefragt 29,00 92,00 A Linson 16 32 A
Bohnen 22 24 M Klvesnanaten Rothklee 70 78 86 M
Weissklee 80 92 110 Gelbklee 22 26 Esparsetto 22 24
schwedischer Klee 7280 86 D

Hohn blau 29,00 30,00 M grau M
Futternartikel gefragt Finttermehi 12,00 13,00 bKongenkleie 9,00 M Weironschnlen 7,50 bis

8,00 M Weirengrioskleio 7,50 8,00 J
hello 00 9,00 dunkie 7,00 7,50 M
8,75 9,00 M

Man Ir 25,60 27,50 M R ähb öl 46,50 D
Petroleum fest 22,50 M Solaröl 0,825/309 12,50 I
8spiritus 10,000 I ter Iroz, still Kartoffel mit 50 M

Verbrauchenbgabe DI mit 70 M Verbranchoabgaobe 33,10 dI
Kühben AIWoſzeonmohl 00 brutto ine Snek 22,00 23,00 M Rogg on

Donanm als

Malzkoime
Oelk wehen

nehmen was zu haben iſt und u dann ausbauen Für jetzt
iſt es von größter Wichtigkeit daß das was vorliegt mit mög mehl 01 brutto incl Sack 19,00 20 00 BI

Eheſchließnng Der Steinträger Karl Booſt und Auguſte

Dem Steindrucker Otto

Brunnert ein Rudolf Walther Bergſtr Dem Schaffner
Karl Stauffenberg eine Antonie Erna Frieda Schmied
ſtraße 289 Dem Techniker Georg Kolbe ein S Raffinerieſtr
Dem Eiſenbahn Bau und Betriebs Jnſpektor a D Otto Königer

v



Ibgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 4 V 45 V P 55 V 8 3 R 9559 V72 Rä 10 s B S 3 nach München über

a nach Stuttgart über Würzburg 1127 V 8 3 d
n 222 N 39 N B 20 N bis Merfeburg nur

r 41 8 3 direkter Anſchluß nach München über Zeitz
11 7 Ab P 1157 Ab D 2 R
Verlin 358 V 8 3 B 427 V D 2 B4 744 V P
12 V 8 3 R 11 12 V B 52 N P 31 N S 3 Bd
46 N P 23 Ab S 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſteigen

von dort Schnellzug 9 7 Ab D 2 Bd 12 28 Ab P
Leipzig 57 V P 33 V fnur im Oktober und vom 16 April
b 45 V 49 V R 730 B S 3 d 46 V Ba

918 V B 1022 V P 10 44 V S 3 Ba 1152 V145 R P 352 N P 17 N S 3 d 35 N S 8
30 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab J 3 Ba11 58 Ab

Magdeburg 12 V P 17 V P 10 5 V P 11 Vger Köſen 11 38 V 8 3 Bd4 32 N P 25 N
53 N P t4 Ab 8 3 R 45 Ab P 10 48 Ab5 8

8 3 R 12 22 Ab P fährt bis Köthen
NordhauſenKafſel 30 V P 54 V 14 V P 11 V8 3 B 2 N fährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttags
20 N P 45 N 2 N P 10 33 Ab 8 3 B 11 10 Ab B

erleben 9ghwe 12 V R 257 V P11 42 V P 30 N 8 3 B näch Hannover über Wegen An
ſchluß nach Köln 17 N P 625 N B 1023 Ab P

Sorau Guben 751 V P 11 34 V B 18 8 3 P623 N B 11 10 Ab P ſſährt bis Torgan
8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten ZüSänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen n iſt für die Venlhung eines folchen

u außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M flir die III Kkaſſe und 2 M für die II und I laſſe
Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge anf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für diearte zu zahlen

III Klaſſe und 1 M für die II und J Klaſſe
ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Zügehaben ſür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Auknnft der Eiſenbahnzüge
ürin 35 S 3 B von München über Zeitz 22T ger z ſnnn u Merſeburg und ährk nur Wochen

648 V p ſtommt von Erfurt 98 V 8 3 1037 V B16 P 211 N 5 11 N 26 N S 3 Bl 19 Ab
3 B von München u Stuttgart 36 Ab 43 Ab D 2 Ba

12 16 Ab x Anſchluß von Köln über KaſſelBebra t
25 4 B P 738 V B kommt von Bittere h a 1016 V P V 8 31125 S s 13 ma 27 N n 520 N P 732 Ab 8 3 P94 b n 113 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd
55 V P 639 V P 711 V P 749 Vo 1055 V 1155 V 8 3 n 17 N 127 9

s 13 n 35 N 428 N 534 N P 15 N 79 Ng 13 a 738 Ab 35 Ab 931 Ab B 10 20 Ab a
S 1044 Ab 8 3 a 12 11 Ab

Magdeburg 44 V P 10 V kommt von Köthen 26 P
3 B4 933 V kommt von Köthen 10 5 V P 10 39 P
3 R4 29 N P 39 N P 13 N S 3 Bd458 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 R

Nordhauſen Kaſſel 55 V P 20 V S 3 R 58 V n
22 N P 25 N 23 N P 35 Ab kommt von Eisleben nur Sonn und Feſttags 16 Ab S 3 P 10 27 Ab

10 36 Ab

LöhneHildes
und verkehrt nur

W

im Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
zerktags 35 V P ſkommt von Halberſtadt

10 12 V B 12 38 N 7 N P 32 N S 3 B von Kölnund Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B
Soraun Guben 36 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N 3 B 40 N R ſtommt von Falkenberg 21 Ab P

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten h im

10 10 Ab B
en deren Wagen und

gegen Anshändigung einer Platz

eſitze von Fahrt
verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarien gelöſt werden müſſen

Die zur Poſibeförderung dienenden Züge
änd in obigem Fahrplan mit einem Bnchſtaben in ſetter lateiniſcher Schrift R oder Ba1 verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen un

a Zügen känft ein Poſtwagen

Bezeichnung bahnhoflagerud oder bahnpoſtlagernd zur Ansgabe
gabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehza vom Poſtamte
vom Poſtamte 1 aus

cte wird die

MMISER VICIORIA QUEL I
zeichnet sich durch die

denkbar günstigste chemische Beschaffenheit aus und eignet sich Ver
möge ihres beträchtlichen Gehaltes an Kohlensäure besonders für den häus

wit vorzüglichem Erſolg angewendet Dieselbe

ichen Gehbrauehb

Vorräthig in Halle bei Helmbold CoBad EmsKönig Wilhehms PFelsenquellen in

Packete abgeſandt oder empfangen werden können
B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden

änft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge u nicht erſolgen kann
zwar ein Poſkwagen läuſt mit demſelben indeſſen uur Briefe und driugen
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeikungen

rund Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
Die Eilbeſtellun g ſindet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen

aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphifchen Poſtanweiſungen

a S 2
z allen Katarrhalischen Leiden des Kehlkopſes Rachens MIagens

D

Z die Beachtung weiterer Kreiſe anzuregen
e Orig Flaſch in den Apotheken

Nahrung

h Fabrik J Paul Liebe in Dresden e e
lebe s Mahrungsmittel liebig sehe Suppe
bietet im Soxhlet zubereitet mikrobenfreie der Muttermilch
entſprechende regelrechte Entwickelung des Säuglings ſichernde

Deren warme Empfehlung ſeitens der Herren Aerzte
wie von Familie zu Familie iſt wohlberechtigt und bietet Anlaß

Jn den mit P be
Jn den mit R bezeichneten Zügen
Bad bedeutet daß in dem Zuge

e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert
owie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

ad

ad

Krautfutter
in Fuhren und Körben iſt billig zu

Ein offener u ein kleiner halbverdekter
Kutſchwagen

ſowie ein neuer Einſpänner Leiter
wagen ſtehen zu verkaufen

Mansfelder Str 53
verk Friedrich Robert Franz Str 3

Größere Gutspoſten
Noggens und

5lroh Weizeuſtroh ſuche

gegen Caſſe zu kaufen und ſtelle

Neue Kleider Sekreläre Vertikows
u Tiſch gute Arbeit ſtehen geblieben
billig zu verkaufen Geiſtſtr 21 H r

Nordorneyer Fcholilſvehe

Dampfſpreſſe neueſter Konſtruktion s
zu verkaufen

Herren Biberpelz f mittl Statur
Kl Ulrichſtraße 9 II

heute eintreffend

A Nottrodt Alchersleben

Bergmann s Schuppen Pomade

beseitigt schon nach dreimaligem Ge
brauch alle lIlästigen Kopf
sehinnen und wird für den Erfolg
gnrantirt à Fl Mk 1, bei ad
Richarck Nitzschlke Franckestr 15
Albert Rost Leipzigerstr 46

Kreller s Mailänd Haarbalsam
vor 60 Jahren mit behördl Genchmig
eingeführt wissenschaftl empfohlen u
i d Praxis best bewährt Laar Wuchs
u Conservirnngsmittel In Gläsern zu
90 Pfg u 1,50 M bei Helmbold
r Co Halle a/8 a

lität empfiehlt

e

e Seheenstrasss 20e

Von einem ſtrebſamen Kaufmann
wird für Weſtſalen Rheinland
und Hannover

Vertretung

erſter Firmen in Gerſte und
Malz geſucht Offerten unter
U K 1200 an Haaſenſtein
Vogler Köln ad

zu verk

alle a

Speiſekartoffeln
Frutterkartoffeln

Sveiſeü Futtermöhren verkauſt die
Oekonomie Kl Vranhansſtr 10

Toilette Seifen
Glyeerin Mandel Honig und
alle Sorten Fettſeifen beſter Qua

Carl Sagtz Ranniſcheſtr
Seifenhandlung

Blaue Kröpfer Römer Per
rücken und andere Haus Tauben
ſind billig abzugeben

Meckelſtraſte 11 part

a ne v e nS S s el n 0Bee s a J
e Bee S e e

Eine ſeit meh
mit beſtem Erfolg
Popierhandlung

ſehr guter Geſchäftslage iſt
anderer Untern halber event ſof

Preis ca 3300 Mark
Werthe Offerten u T E 5909 an
gafenſtein Vogler

erbeten

prima holläncder Austern
täglich frisch empfiehlt c4 Julius Beihge

ente eintreffend5 lebendfriſcher

Schellfisch
Borsch

O D MatthesLeipziger Straſje 51 r
Jpeiſekartoffeln

blaſtrothe nud mehrere Sorten
vorzügl weiſte aus Sandboden
liefert jeden Poſten frei Haus zu
billigſten Preiſen Proben ſtehen zu
Dienſten
Kandwirthſch Heamten Perein

Halle Leipziger Str 53
Baumwollſaatmehl

Erdnußmehl
und Palmkucheumehl

beſter Qualität liefert zu billigen Preiſen

Herm Beeck jum
Nieolaiſtraſze G r

Pferdmit faſt neuen Preſchwagen ver
eillandkauft

Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 18
Gelegenheitskauf

e

reren Jahren
betriebene
mit Buch

binderei in

Staaktlich geprüfterr

o e lerepräſentationsſähig energiſch ſucht
zur allſeitigen Verwerthung ſeiner
Arbeitskraft baldigſt Vertrauens
ſtellung im Fach reſp im Fabrik
od Handelsbelriebe anderer Branche
Beſtie Zengniſſe Geſl Ofſerten

ſuchtPrter 36 Fe en hohe erbinttliche Zinbzehinng re nn

auf einige Jahre Geſl Off uT II 5963 aVooier A G dal a

Ein belgiſches Arbeitspferd f
Landwirth ſehr gut paſſend u 1 älte
res ſind billig zu verkanfen

Halle Mansfelder Hof

2 ſchwere Arbeitspferde

erbeten unter Chiffre D 548 durch
Faafeuſteln Vogler G
Lrcosztg adTüchtige Verkänferin

W Wollen eſucWolterling urd To

in beſſere

Ein ränlein 29 J hre alt in
allen häuslichen Arbeiten erf
perfekte Schneiderin ſucht St

Offerten sub T J 8916 an
G und Voglereſ Halle a Saale

ſowie Lleichteres paſ
ſend für Fleiſcher zu
verkauſen
An d Moritzkirche 2

Ein überzähliges Arbeitspferd ver
Hauſe oder bei ein kauft Fr Sorge Mühlweg 35 r

zelner Dame oder S Hoch eine Rangrien änger
etiett groſte Auswahl ſ Kenneru Liebhaber

verkauft Richard Stein Schillerſtr 56

7

amen die a tez Wollſachen umarbeiten laſſen bietet
reichſte Muſterauswahl i Stoffen aller

Art erpr ſol Quak zu concurrenzl Pr
Franz Riemann Gotha ad

Amnahmeſtellen Fraſf Loniſe Quer
furth Landwehrſiraße 21 II Fran

d Vaula Zeiſe Gr Ülrichſti 19 IL4

Gänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänfeſchlächt
federn ſo wie dieſelben von der Gans
allen mit allen Daunen Pfd 1,50 M füll
ertige ſpit entſtäubte Gänſehalb
danunen Pfd 2M beſte böhmiſche Gänſe

lbdaunen Pfund 2,50 ruſſiſche
h Pfd 3,50 prima weiſeGänfedannen Pfund 4,20 M von lehteren

beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unt r 10

Gustav Lustig Berlin S
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechn

icle Anerkennungsſchreiben

Alle Sorten RCistenn
und Holzwolle liefert billigſt
Cari Kiesewetter Halle a/S

Kiſten und Holzwollefabrik r

GasrohreEine größere Partie alte Gasrohre
269 bis 3 mm lang ſof zu kaufen

geſucht Off mit Preisang in der
Exp d Zig unter 1946 II abzugeben

gut verdeckter Kutſchwagen
ſowie ein älterer vierſitziger ge

S ſchloſſener Kutſchwagen ſind bil
X ligſt zu verkaufen Näheres
x Delitzſcher Str 23

Ein neuer Plüſchdivan
noch nicht gebraucht umſtändeh billig

Kleiderſtoſfe
in allen Nenheilten der Saiſon

empfehlen in bekannt reichhaltigſter Auswahl und zu den
billigſten Preiſen

Meter von 70 Pf bis 4 II 50 P d

Rud Miemann Nachf
Weiss PVreytag

Ialle a Leipziger Str 105 am INarkt

zu verk Hermannſtr 26 H J Wöller

Wurſt ind Fleiſchwagren

werden zum Ränchern

angenommen rAnhalterſtr 4 im Laden

Putter Pilliger
Molkerei Spickendorf 68

Hohnſtedt 65
u Heinde OMolkerei Butter 5550 40 35 u 30 5 ver a Pfund

allerfeinſte Märgarine unübertroffen
im Geſchmack garantirt wirklich
friſche Landeier ſpottbillig bei

J M Vehlein
Nicolagiſtraſte 1 Geiſtſtraſte 36

Leipziger Straſze 32 k

Käse en gros
Emmenthaler ſafttriefend à Pſd

bei Laib 83 bei Laib 80Deutſcher Schiveizerkäſe à Pſd bei
J Laib 70 bei h Laib 80
W Verſandt nach außerhalb

F H Krause
Alter Markt 18 d
FIeringe6 Stück 25 4 offerirt

4 Trauiwein et
Ca 300 Etr altes und ea

10,000 CEtr nenes Wieſen und
kleereiches Feldhen hat billigſt abzugeben Rittergut Zöſchen

Merſeb Leipz Chauſſee
Poſt n Telephon

Speiſekartoffeln
werden gegen Caſſa zu kaufen geſucht

ff mit billigſter Preisftellung
u O b 10728 bef Rud Moſſe Halle

ff Gutsſüßrahmbutter 82 Pfd 9
Landb pr Pfd /46 6 Tag alte 90 p
Nachn N Hemmerfing Herſorſt Bz Trier

Suche 5 Ctr Quark pro Woche
bei regelmäßiger Adnahme zu kanfen
Desgl eine Quarkpreſſe u Quark
mühle Offerten unter T 7369 an
die Exped d Btg

e

Dr phil erth gewiſſeuh Unterricht
in Sprachen n Math Offerten unker
K 7354 an die Exped d Zig erbeten

Tanz 9nterricht
erth ſicher u ſchnell z j Tag u Abendz

Acdi Fröbe Dreyhauptſtr 2 III
fertigt elegant und
billigv 2 Clara Leissner
Thurmſtr 3 vart

Lager ſämmtlicher Putzartikel
Damen und Kinderkleider
werden gut und billig angefertigt
Auch alte zum Aendern

Kl Steinſtr 3 Tr
Hartenarbeilen werden prompt u

billigſt ausgeführt rBRliau s Riumenhalle
Gr Märkerſtr S

Leichte Fuhren werden angenommen
auch nach außerhalb

Ritterſtraſje 12 F
Eine erf Waſchfrau empf ſich den

Herrſch Gr Ulrichſtr 54 b Hausm
2Geige u Gello

für Knaben billig zu verkanfen
Zinksgartenſtraße 14 I

Getr Herrenkl j Art Ueberz Mäntel
k ſtets u holt ab Schleich Zenkerſtr 15

Große Betten 12 h

mit rothem Jnlet
und gereinigten neuen Federn Oberbett

Unterbett und zwei Kiſſen
In befferer Ausführung Mk 15
desgleichen ſchläfrig
desgleichen 2 ſchläfrig 25
Verſand zollfrei bei freier Perpackung geg
Nachn Rückſendung od Umtauſch geſtattet

C Heinr Weißen berg
Berlin N Landsbergerſtraſze 39

Preisliſte gratis und franco

Affeuthiher Dueffen cher Danl
Jch kann nicht unterlaſſen dem Likör

fabrikanten Herrn H Sybel in
Hannover Stadt meinen herzlichſten
Dank für die raſche und gute Wirkung
des Oſtindiſchen Magenkräuter
Likörs bierdurch öffentlich abzuſtatten
Meine Frau litt längere Zeit am Magen
und hatte beim Genuß der leichteſten
Speiſen die heftigſten Schmerzen Zu
meiner Freude iſt ſie nun mit Gottes
Hilfe von ihren Magenbeſchwerden
vollſtändig befreit und halte ich es für
meine Pflicht im allgemeinen Jntereſſe
auf das genannte Genußmittel aufmerk
ſant zu machen und beſtens zu empfehlen

Dreba bei Nenſtadt a Orla
Ferd Schindler Gutsbeſitzer
Ein gold Gliederarmband nach

Bahnhof zu verloren Gegen Belohn
abzugeben Albrechtſtr 18 p l

Vertauſcht ein grauer Filzhut
bei der Verſammlung des Jnnungs
ausſchuſſes Kaiſerſäle Umzutanſchen
daſelbſt im Reſtaurant

Weiſe Spitzhündin entlaufen Ab
zugeben geg Belohn Thüringerſtr 17

Brief abholen K
Li P ſchr dſ Weh w ſd j gbund

war ſta wart
L Hz Bin kr ſ erkält m lie k unt

kom wenn D hr wärſt bin ſo al Sch
m n D Hof wirds bvld beſ K d

Dank
Allen lieben Freunden und Gönnern

von nah und fern ſagen auf dieſem
Wege für die herrlichen Gaben am Tage
ihrer goldenen Hochzeit hiermit herz
lichſten Dank

Zuckerfabrik Gröbers 4 Nov 1895
Fr Kornike und Fran

ehemaliger Wiegemeiſter
a

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Sonntag Abend S Uhr entſchlief
ſanft nach kurzem Krankenlager unſer
lieber Vater Bruder Schwager
Schwieger und Großvaker

Klempnermeiſter
Auguſt Erlecke

was tiefhbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch

Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme bei dem Tode meines lieben
Mannes unſeres guten Vaters Schwie
ger und Großvaters ſagen wir allen
lieben Bekannten und Freunden für die
überreichen Blumenſpenden unſeren
innigſten Dank Jnsbeſondere Herrn
Diakonus Wagner für die wohl
tihuenden Worte am Grabe und der
Schuhmacher Jnnung für ihre werthe
Betheiligung unſern herzlichſten Dank

itiwe Auguſte Wittig
nebſt Kindern

Dankſagung
ür die vielen Beweiſe auf

richtiger Theilnahme bei dem
Hinſcheiden unſeres einzig guten
Gatten und Vaters ſagt herz
lichſten Dank Familie Evert



Am Der MAerm
Mittwoch den 6 November er Abends 74 Uhr

im grossen Saale der Knaisersäle

Liederabend von Am Joachim
Declamation Frl Joseſa Jonchim

Billets und Texte bei Herrn Hoihnn Gr Steinstrasse 14Rathskeller Restaurant
Dienstag Schinken in Brodkeig Kartoffelſalat Abend
Mittwoch Enke Meerrettig Thüringer Klöſe Stamm

Mittagstiſch im Abonnement 1 Mk von 12 3 Uhr 8
Restaurant u Café Mars la Tour

Große Ulrichſtraſte 10

Miltwoch Schlachtefeſt
von früh 10 Uhr ab Wellfleiſch wozu ergebenſt einladet

Paul Weinrieh

Hotel und Restaurant
Zur Tulpe Zimmervon 1,50 an

Veſiter Paul Iöndorf

W en in Caraffen
Weißwein 0,30 Mark

i 04

S Zimmer
l von 1,50 an

heran Franelskaner Halle
Groſze Märkerſtraſze

Morgen Mittwoch den 6 November

Sagen esen von 9 Uhr ab Welkfleiſch Abends Brattvurſt und friſche

den Han ſe

ener Mieriulle
Morgen Mittwoch Schlachte Fest

NB Empfehle e Pilſener Bürgerl r und Nürnberger Bier
von J G Reif in keſter Qualität à Glas 0,4 20Hochachtend Ia IIoſfi mann r

Guſtav Adolfs Feſt
Am Sonntag den 10 November Abends 5 Uhr wird das Jahresfeſt

des bie igen Guſtav Adolfs Vereins durch einen Gottesdienſt in derh ichskirche gefeiert werden bei welchem Herr Superintendent Lic Rönneke

vormals Geſandſchaftsprediger in Rom die Predigt hält Alle Freunde derGuſtav Adolfſs Sache werden herzlich zu dieſer Feier eingeladen

Der Vorſtand Saran
Wilhelm Anguſta Stiftungzur Unterſtützung von Beauten Wittwen und Tann

in der Stadt Halle Saagle
Sinterbliebene von Beamten welche eine Unterſtützung e

wollen ihre Geſuche in der Zeit vom 5 bis 15 November d J Mittags
l I22 Uhr bei den Herren Rechnungsrath der werw Wuchererſtr 48 II
oder Landſchaftsdirektor Hoffmann reren 10 abgeben

Wir bemerken daß Geſuche von Nichtm tglieder Hinterbliebenen nur
ausnahmsweiſe berſcſi htigt werden können

Halle a/S den 31 Oktober 1895

Der Vorſtand SWE EB WFür das Jahr 1896 können Wirthſchaftsbücher ir Beamte 1 Mk mm
für Beramtenfranen 50 Pig De den Vorſtand bezogen werden u r

Schriftliche Beſtellungen ſoweit ſie nicht bereits bei den Herren Ver
nensmännern erfolgt ſind wolle man bis ſpäteſtens 26 November d Jen den Se l oxer des Vereins Herrn Oberbergamtsſekretär Wuthennau

Advokatenweg 6 richten
Der Vorſtand ArndtGermania de wirkl Krieger zu Halle g

ie Feier un ſeres X Stiftungsfeſtes Concert Theater Geſangsvorträ je und Vall findet Sonnabend den 9 November Abends
S Uhr in den naiserzälen ſtatt Eintrittskarten ſind bei den
Kameraden Steyer Drymnderſtr 13 Preller Wuchererſtr 40 Faul
mann Rakhswerder 7 in Empfang zu nehmen Der Vorſtand

Ornithologiſcher Ceutral Perein
für Sachſen und Thüringen

Vereins Verſammlung
Donnerstag den 7 November Abin I oh s Realnurnnt u
Tages eng 1 Schauſtellung von Andaluſierhühnern und franzöſiſchen Bagdetten Fortiebang der eraibae Wer

Klaſſenanfſtellung für die Jubilänntzensſteümn 3 Sonſtige Eingänge

Der Vorſtand

Verein für Volkswolßl
Bei Sein der kalten Jahreszeit wendet ſich der Verein für Volkswohl

an die Bürger Halles mit der Bitte ihm abgetragene Kleidungsſtücke jeder
Art zur Vertheſtung an Vedürftſge zuziweiſen Auf kurze Mittheilung an
den Unterzeichneten werden die Sachen durch eine legitimirte Perſönlichkeit
abgeholt werden Wir bitten die Halles auch dieſem neuen
Unternehmen des Vereins durch eifrige nterſtützung das alte Wohlwollen zu

Ibtheilung
beſtätigenr

Der Verein für Volkowohl II
Dr Vangert Leſſingſtraße 3

Californische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
reine Tiſch und Tafelweine ſind be
ſonders ſolchen Conſumenten zu em

r pfehlen welche von Rothweinen anderer
Herkunft wegen ihrer zuſammenziehenden
Eigenſchaſten Abſtand nehmen müſſſen

Mataro ,90 perZinfandel 1,20 FlaſcheGros Manein 1150 excl
BVurgnunder 1,89 Glas

Schulze BRBirner Rathbausſtr 5
ad

n aenneee

G

re

Hannoversche Cakes Fabrik

Veberan zu haben

H BAHLSEN

re Bahnen Margarine
feiner Tafelbutter vollſtändig gleich

viele Anerkennungen Poſtk 9 Pſd Jn
halt portofreie Nachn 6,60 Mk ad

Gustav Schmicdkt Eisleben

Röder s Restaurant
Donnerstag den 7 November

Schlachtefeſt früh 9 Uhr Wellfleiſch
Abends Wurſt u Suppe C Röder

Rödel s Restaurant
Sophienſtraße 17

Donnerstag den 7 November
We Schlachtefeſt

Poller ſcher Stenographenverein

Mittwoch Abend Unterricht und
Monatsverſammlung im Mark

grafen 8Stenotachygraphen Verein
Saalia zu Giebichenstein

Vereinslocal Tinzer Garten
Sitzung und Vebung

t Mittwoch Abends 9 Uhr
29 Jahn seherPijpnverein

Mittwoch u Sonnabend
e Abends 10 Uhr
in der ſtädt Turnhalle
am Noßplatz D V x

Morgen
Schl a 2 e ſtM Müller

Bahnhofſtraſze S
r r MittwochJ achte fe ſt
W Lerrfur tnLeſſingſtr 34

S W rges Mittwoch
chlachte Feſtes Wievrecht
Charlottenſtraße 3

Morgen Mittwoch
S ehe Schlahtefel

Ernst Richter
Triftſtrafze 29 r
Jeden Mittwoch
ch lachtef e ſt
W Haase

Gr Sandberg 14 8

r r r Mittwoch
bei Oscar HellerSteinweg 32 s

Volks Koſſee Vallen
des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Thurme

II alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

1V Jm Nothen Thurmin der früheren Hauptwache

Alle vler ſint geöffnet von fräh
6 Nhr an

Es wird verabreicht
Kaffee

ch
leiſchbrühe u 6
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Subpe zu 10

Marken zu 69 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignenund in den vier Hallen verwen et werden

können ſind in allen vier Hallen ſowiebei Herrn Kaufmann VBeyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kankmann Sachs Bernburgerſtr 13 u

A Herrn Flade Zwingerſtr d zu haben

Most

m Diaphanie Glasbildern
Schönster Fensterschmuek Reizende Geschenke
von Grimme Hem

Alleinverknuff für Halle um
el IeiprigUmgegend

Leipziger Sir 6 c
National Theater

Dienstag den 5 Növember
zum 2 Male

Gasparoue
Gr kom Operette in 3 Akten v F Zell
u R Genée Muſik v Carl Millöcker

Mittwoch den 6 November
zum 1 Mal im National Theater

g Charley s Taute
Anfang 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Uhr

u
Direktion Riehard Iubert

Durchweg neuer 3pielplan
Die Schweſtern Deike Bravour

Equilibriſtinnen auf dem geſpannten
Drahfſeil
Gymnaſtikerin auf dem hohen Steh
trapez Sisters IIelene undMinrtha Bravour Gymngſtikerinnen
auf der Doppel Fantaſieſäule
BRroihers Eugen und a4ntonmuſikaliſch akrobatiſche Clowns
Meſſrs Mason und PForbes
excentriſche Komödianten Die Ge
ſchwiſter Josef und Käthe Armin
Verwandlungs Geſangs Porodiſten
Fräulein Hedwig Braselli Lieder
und Walzerſängerin Herr Georg
Rösser Geſangs und Charakter
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr
e

z Freyberg Vräu
S

S Spezial Ausſchank
S der Brauereiv II Freyberg

Kl Märkerſtr 10
Mittwoch den 6 November

Mittag im Abonnement 1Mark
Morturtle Suppe
Jnngenhaché
Schweinsriicken
Compot Balagt
Butter und Käſe

wwv

Abend Stamm
Dienstag

Sauerbraten u Thür Klöſe
Mittwoch

Jriſh ſtew
4

v

Karl Brauns
oinann s Redlamn ant

Fleiſcherſtraſze 2
Donnerstag Schlachtefeſt

Trübenbach s Postanrant

Morgen Mittwoche Schlachtefeſt

S 7 Unſere
Vein,Virr n grühſücubeß

bringen in empfehlende
Erinnerung

G Gränewald Sohn
I

Ergebenſt ladet ein

FIost

Donna Lucin Luft

Opern TertbücherOyeru nd Gperettenfüährer

ält vorräthigHalle Otto Hendel Sort
n h

Musikalienhandlun
ſCar mrodtsehe n wenn

20 Barfüsserstrasse 20
mee
Stadttheater in Halle g

Direktion Hans Julius RahnDienstag T 5 November
52 Vorſt 41 Abonnements Vorſtellung

Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Novität Zum 6 Male Novität
Der Militärſtaat

Schwan in 4 Aufzügen von Guſtav
v Moſer u Thilo v Trotha

Mittwoch den 6 November
53 Vorſt 42 Abonnements Vorſtellung

Farbe roth
Anfang 74 Uhr Ende nach 10 Uhr

Borrarrio
Komiſche Operette in 3 Akten von Zell
u Geuée Muſik von Fr v Suppé

Jn Scene geſetzt vom Regiſſeur J Kaula
Dirigent Kapellmeiſter Dr L Schmidt

Perſonen
Boccaccio H Stark

Prinz von
Giovanni
Pietro

Palermo J SchlüterScalza Barbier J Kaula
Bentrice ſein Weiods E Breithaupt
2 e uighi Faßbinder W Wirk
Jſabella ſein Weib F BohnſachLam bertuccio Ge

würzkrämer G Conradi
Peronella ſein Weib A Liſſé
Fiametta beider Zieh
torhter A BennentLeonetto S A FaberTofano z J VohnſachChichibis S S Frau JunGlido 57 M Lemm

Ciſti z H LemfkeFederico 2 J KinſingGiotto e M Hochheim
Rinieri O s H Obermaier
Noſtogio S K Rahden
Ein Unbekannter O SchrammDer Majordomus des

Herzogs v Toscang A Boger
Ein Kolporteur F Weiße
Alberto C MarkgrafGerbino C FiſcherGiudotto er d A Schöne
Ricciardol ringh P Wilde

ded G Gregerresco Lehrjunge bei

Lotteringhi M Bergmann
Checco A DalwigGiacometto Bettl A Runge
Anſelmo eltler J Hrauer
Tita Nanag M Miller
Filippa Mägde im A Willmann
Oretta Dienſte Lam M Zünder
Violanta bertucctos
Die Handlung ſpielt zu Florenz im

Jahre 1331
Jm 3 Akt Ballet Einlage II

carnevale di Venetia arrangirt von
der Balletmeiſterin Eleng Nadinga aus
geführt von derſelben der Solotänzerin
Fr Walden und dem Ballet Corps

Nach dem 1 Akt längere Pauſe

Donnerstag den 7 November
54 Vorſt 43 Abonnements Vorſtellung

Farbe blau
Emilia Galotti

Trauerſpiel in 5 Akten von Leſſing
D Zu dieſer Vorſtellung ſind

Schülerbillets giltigRogcourant BiskKoeller
Morgen Mittwoch den 6 Nov

wen Große Verlooſung wen
Drei Gewinne Hauptgewinn eine

Lebende Gans
Looſe werden von Morgens an unentgeltlich verabreicht

bei jedem Glas Vier 1
Abends 10 Uhr findet die Ziehung ſtatt

Zinn recht zahlreiche Betheiligung bittet

Stadt Flage banrrg
Martinſtraſze 9

Donnerstag den 7 Nevember

Sohlachteſest WVon 9 Uhr ab Wellfleiſch Abends friſche
Wurſt und Bratwurſt

MIost
im all Weinhaus 2 RebstockK

ſoeben ein Faß Rheiun Moſt in porzig Güte und
Geſchmack angekommen

FIost

Loos

z Richter

G Hobenstreit

V ost
I

Fl 120 Glas 30 9 S
Mi oset
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